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Medienmitteilung | Bern, 2. Mai 2018 

 
 
Sperrfrist bis Samstag, 5. Mai 2018, 12:00 Uhr  
 

Sieben Wanderwege erhalten Auszeichnung  
Verleihung Prix Rando und POST-Förderpreis 
 
Am Samstag, 5. Mai 2018 verlieh der Verband Schweizer Wanderwege zum sechsten Mal den Prix 
Rando. Der Preis zeichnet qualitativ herausragende Wanderwege aus, die Wandernden ein 
besonderes Freizeiterlebnis ermöglichen. Im Rahmen der Partnerschaft des Dachverbands und der 
Schweizerischen Post wurde erstmals auch der POST-Förderpreis vergeben. Damit werden 
familienfreundliche Wanderwegprojekte prämiert, die eine Finanzierungslücke aufweisen. 
 
Der Prix Rando Hauptpreis zeichnet alle zwei Jahre Wanderwege aus, die die Qualitätsziele der 
Schweizer Wanderwege in speziellem Masse erfüllen und somit eine vorbildliche Infrastruktur 
aufweisen. Mit dem Prix Rando Sonderpreis wird jeweils ein Projekt gekrönt, das sich für die 
Umsetzung der Ersatzpflicht einsetzt – also dafür, dass Wanderwege mit Hartbelag, wie 
beispielsweise Asphalt, zukünftig auf Naturwegen verlaufen.  
 
Prix Rando für Randa, Nesslau, Appenzell und Muotathal  

Aus über 30 Kandidaturen hat die Jury vier Gewinner gekürt, die an der diesjährigen Verleihung im 
World Nature Forum in Naters einen Preis entgegennehmen durften.  
Es sind dies für den Hauptreis: die Charles Kuonen Hängebrücke, Randa (VS), der Wanderweg 
Wolzenalp-Ijental, Nesslau (SG) und die Fussgängerbrücke Appenzell, Appenzell (AI). Den Prix Rando 
Sonderpreis erhielt der Hauptwanderweg Bisistal, Muotathal (SZ). 
 
Alle Prämierten stehen laut Jury unter anderem für eine sorgfältige Bauweise, den Einsatz geeigneter 
Materialien sowie einen vorbildlichen Unterhalt. «Besonders gelungene Wanderwege sind ein 
ideales Aushängeschild für das 65 000 Kilometer umfassende Schweizer Wanderwegnetz und sollen 
zur Nachahmung anregen. Aus diesem Grund engagiert sich der Dachverband Schweizer 
Wanderwege tatkräftig für die Förderung von attraktiven Wanderwegprojekten», erklärt Michael 
Roschi, Geschäftsleiter der Schweizer Wanderwege. 
 
Erstmals verliehen: POST-Förderpreis 

Der POST-Förderpreis ist Bestandteil der Partnerschaft zwischen den Schweizer Wanderwegen und 
der Schweizerischen Post. Mit der Auszeichnung prämiert die Post in Zusammenarbeit mit einer 
Fachjury jährlich zwei bis drei familienfreundliche Wanderwegprojekte an gut erreichbarer Lage, die 
ohne externe Förderung nicht realisiert werden könnten. Als nachhaltiges Unternehmen unterstützt 
die Post die Schweizer Tradition des Wanderns und ermöglicht mit ihrem Engagement weiterhin eine 
vielseitige Auswahl an neuen oder neu aufbereiteten Wanderwegen. 
 
2018 erhalten folgende drei Projekte den POST-Förderpreis: die Wasserwerkstatt «Zauberwasser», 
Grächen (VS), der Rundwanderweg Innerferrera, Innerferrera (GR) und der botanische Lehrpfad 
«Mille Fleurs», La Seya (VS). 
 
 
Zeichen (mit Leerzeichen): 2727 

 



 
 

2|4 
 

Prix Rando: Kurzbeschriebe Gewinner 
 
Gewinner Prix Rando Hauptpreis:  

Charles Kuonen Hängebrücke, Randa (VS) 
Mit dem Bau der 494 Meter langen Hängebrücke ist der Europaweg zwischen Grächen und Zermatt 
wieder ohne Umweg durchgängig begehbar. Der optimierte Standort der Brücke trägt dazu bei, dass 
die Möglichkeit einer erneuten Beschädigung der Brücke durch Naturereignisse stark minimiert ist. 
 
Wanderweg Wolzenalp-Ijental, Nesslau (SG) 
Dank der neuen Wegführung gewinnt der Wanderweg zusätzlich an Attraktivität, denn er zeigt sich 
abwechslungsreich und bietet schöne Ausblicke auf das Moor und die Voralpen. Zudem kann ein 
wertvoller Bereich des national geschützten Moores vom Wandertourismus entlastet werden. 
 
Fussgängerbrücke Appenzell, Appenzell (AI)  
Durch die neue 35 Meter lange Holz-Stahl-Konstruktion über die Sitter und den Einbezug von 
Uferzonen und eines historischen Wegabschnitts, entstand ein attraktiver Rundwanderweg für die 
Naherholung. Führte der Wanderweg zuvor entlang einer Industriestrasse, verläuft er heute stark 
aufgewertet durch verkehrsberuhigte Zonen.  
 
Gewinner Prix Rando Sonderpreis: 

Hauptwanderweg Bisistal, Muotathal (SZ) 
Der kantonale Hauptwanderweg verlief im ganzen Bisistal durchgängig auf der asphaltierten und viel 
befahrenen Strasse. Auf einem Abschnitt von drei Kilometern wurde der Wanderweg auf ein neues, 
vielfältiges und zum Teil historisches Trassee verlegt und führt nun durch naturbelassene 
Landschaften und weitgehend entlang der Muota. 
 
 

POST-Förderpreis: Kurzbeschriebe Gewinner 
 
Wasserwerkstatt «Zauberwasser», Grächen (VS)  
Die bestehende Erlebniswelt «Zauberwasser» entlang der Suonen Eggeri und Chilcheri wird seit 2012 
etappenweise ausgebaut. Bis zu 700 Jahre alte Wassersysteme wurden im Rahmen dieses Projekts in 
traditioneller Bauweise restauriert. Die erlebnisintensive Spielanlage schafft eine neue, interaktive 
Dimension des Wanderns. Gleichzeitig behalten die Wassersysteme ihre ursprüngliche Funktion der 
landwirtschaftlichen Bewässerung weiterhin bei. 
 

Rundwanderweg Innerferrera, Innerferrera (GR)  
Durch den Bau einer 70 Meter langen Hängebrücke über den Ferrerarhein und die Schliessung von 
Weglücken entsteht ein entdeckungsreicher Rundwanderweg von 2,5 Kilometern als 
Naherholungsziel der Gemeinde Ferrera. Der Rundwanderweg mündet in die Alte Averserstrasse und 
wird, neben seiner interessanten Wegstruktur, auch historische Köhlerplätze und besondere 
Naturobjekte thematisch hervorheben. 
 

Botanischer Lehrpfad «Mille Fleurs», La Seya (VS)  
Der botanische Lehrpfad führt zu mehr als 200 Arten der reichen subalpinen Flora auf den Höhen von 
Ovronnaz unter welchen einige besonders rar und geschützt sind. Der Weg entstand dank dem 
Engagement einer Privatperson und wird fast vollständig ehrenamtlich unterhalten. 2018 werden 
einige Abschnitte des gut begehbaren Bergwanderwegs zwecks Beständigkeit und noch mehr 
Sicherheit verbessert. 
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Links 
Zu den Bildern aller Gewinner 
Benutzerwort: prixrando / Passwort: prixrando2018 
 
Die Gewinner des Prix Rando mit Wandervorschlag und Gewinner des POST-Förderpreises sind ab 
Samstagmittag, 5. Mai 2018 online unter: www.prixrando.ch    
Bilder der Preisverleihung sind ab Montag verfügbar.  
 
 
Kontaktperson für generelle Auskünfte zum Prix Rando und POST-Förderpreis 
Michael Roschi  
Geschäftsleiter, Schweizer Wanderwege 
031 370 10 22 | michael.roschi@wandern.ch 
 
 
Kontaktpersonen der einzelnen Projekte 
 
Prix Rando Hauptpreis: Charles Kuonen Hängebrücke, Randa (VS) 
Paul Summermatter 
Gemeinderat Randa und Projektkoordinator 
079 679 05 54 | paul.summermatter@randa.ch  
 
Prix Rando Hauptpreis: Wanderweg Wolzenalp-Ijental, Nesslau (SG) 
Kilian Looser 
Gemeindepräsident Nesslau  
058 228 76 49 | kilian.looser@nesslau.ch  
 
Prix Rando Hauptpreis: Fussgängerbrücke Appenzell, Appenzell (AI)  
Alfred Koller 

Wanderwegdelegierter / Bezirksrat Appenzell 

079 416 52 08  | akoller@kuk.ch  

Prix Rando Sonderpreis: Hauptwanderweg Bisistal, Muotathal (SZ) 
Beat Fuchs 
Fachbereichsleiter, Fachbereich Langsamverkehr Kanton Schwyz 
041 819 51 12 | beat.fuchs@sz.ch 
 
POST-Förderpreis: Wasserwerkstatt «Zauberwasser», Grächen (VS) 
Berno Stoffel 
CEO, Touristische Unternehmung Grächen AG  

027 955 60 19 | berno.stoffel@graechen.ch  
 
POST-Förderpreis: Rundwanderweg Innerferrera, Innerferrera (GR) 
Albert Rauch 
Gemeindepräsident Ferrera und Präsident Revierforstamt Ferrera/Avers 
079 284 35 65 | albert.rauch@bluewin.ch  
 
POST-Förderpreis: Botanischer Lehrpfad «Mille Fleurs», La Seya (VS) 
Marie-Jo Maillard 
Projektinitiantin  

079 479 53 99 | maillard@netplus.ch 

https://www.wandern.ch/de/mitwirken/wanderwegfoerderung/prix-rando-photos-login
http://www.wandern.ch/de/mitwirken/wanderwegfoerderung/prix-rando/gewinner-prix-rando-2016
http://www.prixrando.ch/
https://www.wandern.ch/de/medien/medienmitteilungen
mailto:michael.roschi@wandern.ch
mailto:paul.summermatter@randa.ch
mailto:kilian.looser@nesslau.ch
mailto:akoller@kuk.ch
mailto:beat.fuchs@sz.ch
mailto:berno.stoffel@graechen.ch
mailto:albert.rauch@bluewin.ch
mailto:maillard@netplus.ch
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Verband Schweizer Wanderwege 

65 000 Kilometer gut gepflegte Wanderwege erschliessen die schönsten Naturlandschaften der 

Schweiz. Das weltweit einmalige Angebot gehört zu den Erfolgen des Verbands Schweizer 

Wanderwege und seiner 26 kantonalen Wanderweg-Organisationen. Seit 1934 setzen sie sich 

gemeinsam für ein attraktives, sicheres, einheitlich signalisiertes Wanderwegnetz in der Schweiz und 

im Fürstentum Liechtenstein ein. Sie fördern das Wandern als naturnahe, erlebnisreiche Freizeit-

aktivität und als wichtigen Beitrag zur Gesundheitsvorsorge. Überdies vertreten sie auf politischer 

Ebene die Interessen der Wanderinnen und Wanderer. Diese Leistungen können dank der 

finanziellen Unterstützung und dem tatkräftigen ehrenamtlichen Engagement zahlreicher Privat-

personen sowie guten staatlichen Rahmenbedingungen erbracht werden. 

www.wandern.ch 

 

 

 

Hauptpartnerin der Schweizer Wanderwege 

 

http://www.wandern.ch/

